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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Vorneweg möchte ich zu dieser Ausgabe festhalten, dass sich dieses mal neben den 
üblichen Berichten aus dem Pfadi-Alltag von Sturmvogel, PTA und Seemöve sich auch 
noch 2 Uralt-Berichte aus dem Seetüfel-Archiv wiederfinden. Das hat einerseits den 
pragmatischen Grund, dass die Seitenzahl insgesamt durch 4 teilbar sein muss, damit 
das mit dem Druck aufgeht. Viel wichtiger für das ganze war mir aber, mal einen 
Einblick in dieses obskure «früher» von dem man manchmal von Altpfadern an der 
Waldweihnacht hört, zu bekommen und mit euch, den Lesern, zu teilen.
Ich weiss nicht wie es euch geht, aber immer wenn ich an der Waldweihnacht, 
dem Mühli-Fäscht oder einem anderen Event von einem Altpfader höre, wie es 
früher in der Pfadi lief, bildet sich in mir eine Mischung aus Ehrfurcht und Zweifeln. 
Früher sollen angeblich 100 Wölfe und um die 80 Pfader an ein normales Samstags-
Programm gekommen sein. 180 Teilnehmer! Das ist eine dreistellige Zahl! So viele 
Leute passen doch nichtmal auf dem Heimvorplatz?! Und es soll Sulas mit ganzen 
Zeltstädten gegeben haben, die ein Leiter von heute eher einem Kala zuordnen 
würde! Und vor jedem Programm (Damals noch Übung) Fahnenaufzug und 
Salutieren war natürlich an der Tagesordnung. Kann es wirklich sein, dass in so kurzer 
Zeit sich Zustände so stark verändern? Ja, es sieht ganz so aus, denn die Erzählungen 
der Oldtimer gehen immer ziemlich in die gleiche Richtung.
Vieles ist aber auch gleichgeblieben, musste ich feststellen. Schon damals hatte man 
sich über das Heim mit seiner Schräglage und all seinen Eigenheiten amüsiert. Böse 
Zungen würden behaupten, dass es einem in der alten Mühle nicht gelingt, einen 
rechten Winkel zu finden, und wenn man noch so lang sucht!
Aus diesem Grund habe ich zwei Berichte ausgewählt, die die Entwicklung der Pfadi 
Kreuzlingen meiner Meinung nach gut darstellen. Einer stellt dar, was sich seitdem 
verändert hat, der andere zeigt auf, was in all den ganzen Jahren gleichgeblieben ist. 
Welcher welcher ist, ist der Interpretation des Lesenden offen gelassen! ;)
In dem Sinne wünsche ich euch viel Spass bei der Lektüre des Seetüfel!

				    Allzeit bereit
			        Fabian Hofer v/o Habbit
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AL-BRIEF II/2021

Freundliche Kinder hört man draussen lachen und ein kühler Frühlingswind 
weht durchs Heim. Trotz der Maske, riecht man die blühenden Blumen 
und die frische Wind Biese. Die Freude und Anwesenheit der Kinder und 
Jugendlichen erhellt das Pfadiheim ,,Alte Mühle’’ wieder und lässt es 
aufleben. Lange haben wir auf diesen Moment gewartet, dass wir trotz der 
Corona Lage, die sich bereits über ein Jahr zieht, wieder mit Aktivitäten 
starten können.
Die Samstagnachmittage im Wald, das Lachen der Kinder, einander zusehen 
und zusammen in der Natur Abenteuer erleben. Das hat das gesamte 
Leitungsteam vermisst.
Die Leiter sind nun voller Tatendrang und man merkt wie isoliert man 
während der ganzen Zeit war, wenn man seine besten Freunde wieder 
draussen bei einer Aktivität sehen kann. 
Klar konnten wir alle miteinander über die heutigen Sozialen Netzwerke in 
Kontakt bleiben, haben Ideen fürs Homescouting ausgetüftelt, zusammen 
abgewartet und an neuen Ideen gearbeitet. Dies kann man aber mit dem 
normalen Pfadialltag nicht vergleichen.  Dadurch sind wir froh, dass wir nun 
wieder Pfadiaktivitäten durchführen können, trotz Maskenpflicht für das 
gesamte Leitungsteam und ab der Pfadistufe. 
Die nächste Zeit ist weiterhin schwer zum Voraus planen, da manche Anlässe 
bereits abgesagt wurden oder noch werden. Doch es bleibt uns nichts 
anderes übrig als jeden Tag so zunehmen wie er kommt und zu hoffen, 
dass wir an Pfingsten, im Sommer und Herbst gemeinsam spannende und 
abenteuerliche Lager geniessen können. Zusammen um das Lagerfeuer 
sitzen und die guten alten Pfadi Lieder singen, bewirken unvergessliche 
Erinnerungen für das Leben 
Wir freuen uns, dass wir die gemeinsame Zeit trotz Abstand und dem 
Schutzkonzept geniessen können und wir unsere Freude und Wissen an den 
Teilnehmer weitergeben können. 

Üses beste, Allzeitbereit
Abteilungsleitung
Nala & Logan
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AL-BRIEF II/2021

Liebe Biber, Wölfe, Pfädis und Rover
Liebe Eltern und Pfadifreunde

Und wieder ist es an der Zeit,
der Seetüfel ist lesebereit.
Voller spannender Berichte,
macht er die Langeweile zunichte.

Das Pfila ist noch voll in Planung,
deshalb haben wir noch keine Ahnung,
wie wir das mit euch dann machen,
aber es gibt bestimmt viel zu lachen.

Ich habe jedoch keinen einzigen Bedenken,
sogar wenn uns das Wetter wird tränken.
Denn wir sind alle wasserfest
und trotzen auch Petrus´ grösstem Test.

Ihr seid bereits einen Schritt weiter
und wisst, ob das Pfila war trist oder heiter.
Die tolle Zeit habt ihr schon erlebt,
welche mir noch vor dem inneren Auge schwebt.

Und jetzt nach Pfingsten voll motiviert
wollt ihr bestimmt wissen, was passiert?
Gibt’s einen Nachmittag mit Wanderung im Bach
oder bleiben wir beim nächsten Weekend die ganze Nacht wach?
(Liebe Eltern keine Panik,
Leiterinnen und Leiter sind meist die einzigen mit müdem Blick)

Auch wir sind gespannt, wie´s weitergeht
oder ob dem Sula oder gar dem Katre noch was im Wege steht.
Doch am besten geniessen wir zusammen jede Aktivität
immer samstags, mal früh mal spät.
Viel mehr liegt grad nicht drin,
deshalb macht alles andere auch wenig Sinn.

Bleibt gespannt und so voller Spass,
dann geben wir wieder alle zusammen Gas.

Mit Freud debii, üses Bescht, allzeit bereit, zemme wiiter und bewusst handle
Reimische Grüsse
Mirenja & Jiminy
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BERICHT ÜBER DAS PROGRAMM VOM 24.04

Ein sonniger Nachmittag legt sich über Kreuzlingen. Nach zwei Wochen verregneter Frühlingsferien 
startet die erste Aktivität, für die sich die Wölfe auf dem Heimvorplatz besammeln. Ein lauter Ruf ertönt 
durch den Wald, der einen Wikinger aufschreckt, der von den Stimmen angelockt wird.

Der Wikinger geniesst sein delikates Surströmming, welches er aus einer Dose isst. Der ätzende Geruch 
steigt den Wölfen in die Nase, woraufhin sie den schmatzenden Wikinger bemerken. Er schmeisst seine 
nun leere Dose unachtsam in den Wald, was den Kindern natürlich überhaupt nicht passt. Sie beleh-
ren ihn sofort eines besseren Umganges mit Abfall. Es ist ersichtlich, dass der Wikinger keine Ahnung 
von unserem Pfadigesetz hat und sich dementsprechend verhält. Die Wölfe nehmen ihn mit auf eine 
Rundführung durch den Wald und zeigen ihm, was sie können. Der Wikinger stellt sich als Sämu vor, der 
mit seiner Crew und seinem Schiff «Hurtigurten» am Bodensee gestrandet war. Sein kleines Schiff ging 
dabei kaputt und die gesamte Crew musste in Kreuzlingen notlanden.

Angekommen am Hexenkessel sammeln die Wölfe Holz für ein grosses und prächtiges Feuer. Da Sämu 
nur mit Lebertran ein Feuer machen kann, ist er sehr erstaunt, dass die Wölfe es auch mit Zeitung 
schafften. Die Wölfe verpflegen sich nun mit einer nährhaften Zwischenmahlzeit, die den Bizeps wach-
sen lässt. Die Farmer Riegel, die einige Wölfe dabeihaben, waren Sämu unbekannt. Solch ein Gebäck 
gibt es in seinem Wikinger-Dorf hoch oben im Norden nicht. Die Wölfe teilen aber mit Sämu und er 
findet es deliziös.

Da wir Sämu nun verschiedene Sachen aus unserer Welt gezeigt haben, will er uns Seemännische Kno-
ten beibringen. Er ist erstaunt, dass die Wölfe schon so viele Knöpfe können. Jedoch sind auch einige 
Wölfe dabei, die etwas Neues lernen konnten. Nach dem kulturellen Austausch stauen die Wölfe den 
Bach wie es echte Wikinger tun, mit Lehm, Holz, Steinen und Blättern. Die Wölfe, die keine Lust darauf 
haben, dürfen am Feuer verschiedene Wikinger-Waffen schnitzen. 
Nach einem informativen und lustigen Nachmittag machen sich die Wölfe auf den Weg zum Heim. 
Sämu verspricht den Wölfen, ihnen beim nächsten Programm die Crew vorzustellen. Die Wölfe machen 
einen lauten Ruf und verabschieden sich von Sämu, der heiter zu seiner Crew zurückläuft und vor ihnen 
von Farmer-Riegeln und dem Pfadigesetz schwärmt. 

Üsäs Bescht
Tjure			   Bonsai				    Pearl
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PROGRAMM VOM 01.05

Aktivität vom 01.05.2021

Samu hat uns das letzte Mal ja versprochen, dass wir heute seine Wikinger-Crew kennen lernen 
würden. Dafür bereitete er uns eine Schnitzeljagd vor, die mit einer Geheimbotschaft begann. Wir 
sollten einer Spur aus Holz folgen, die für uns gelegt worden sei. Zum Glück fanden wir diese recht 
schnell und gelangten nach einem Marsch zum Hexenkessel, wo uns ein grosser Mann mit Schwert und 
Umhang begrüsste. Es war ein Wikinger aus Samus Crew mit dem Namen Folkvar! Er hatte eine Karte 
für uns, die er aber erst rausrückte, wenn die Wölfe ihm ein Rätsel lösten: 
Ich bringe die Sonne heim, aber ich muss völlig sauber sein. Die Leute mögen mich einbauen, um durch 
die Wand zu schauen.
Für  uns war das Rätsel kein Problem und wir begeisterten Folkvar mit unserer schnellen Lösung. Er 
gab uns die Karte, die ein Kreuz eingezeichnet hatte. Voller Motivation eilten wir zum Kreuz und schnell 
hatten wir ein weiteres Rätsel und einen Umschlag gefunden. 
Wenn man mich behalten will, muss man mich sorgsam schützen. Aber ohne mich zu brechen, kann 
man mich nicht benützen.
Auch dieses Rätsel stellte keine Schwierigkeit dar und wir öffneten den Umschlag. Eine weitere Karte 
mit einem weiteren Kreuz sprang uns entgegen. Unser nächstes Ziel hiess Punkt 503. Puh, so langsam 
wurden unsere Beine schwer und das Wetter wurde schlechter, doch wir gaben nicht auf und wollten 
unbedingt Samus Schnitzeljagd zu ende machen. Beim Punkt 503 angekommen winkte uns ein kleinerer 
Mann, der auch ein Schwert führte und einen Umhang anhatte, mit einem weissen Blatt zu. Das musste 
ein weiterer Wikinger von Samu sein. Der erste Instinkt von den Wölfen war es natürlich, den Wikinger 
zu hügeln und ihm die letzte Karte zu stibitzen, doch da er ein Schwert hatte, könnte das Ganze 
problematisch werden. Wir liessen den Wikinger, der sich als Jörmungandr vorstellte, sprechen. Was 
ein komischer Name… Das tönt als würde man mit Fingernägeln über eine Wandtafel kratzen! Doch der 
Wikinger mit dem schwer auszusprechenden Namen hatte ein letztes Rätsel für uns:
Ich bin schwarz, wie die Nacht und ich folge dir immer. Nach der Dunkelheit gehe ich ein und am Tag 
komme ich wieder.
Bevor Jörmungandr überhaupt fertig reden konnte, hatte der gewitzte Koda die Antwort parat und 
konnte den Wikinger von der Tauglichkeit der Wölfe überzeugen. Stitch bekam die Karte und erkannte, 
dass das letzte Ziel wohl das Waldsofa über der Sandsteinhöhle war. 
Also marschierten wir mit Jörmungandr zum genannten Ort und trafen Folkvar wieder, der uns 
begrüsste. Endlich war die Schnitzeljagd beendet und zur Belohnung gab es nordische Äpfel, die die 
zwei Wikinger eigenhändig gepflückt hatten. Die Wölfe konnten sich nun aufteilen und sich an einem 
Feuer versuchen, was trotz dem Regen tatsächlich klappte, oder mit den Wikingern Schwertkampf 
spielen, bei dem sich vor allem Vayu und Fennek als Verräter für die zwei Wikinger herausstellten. Nach 
ausgiebigen Fechten wurden die letzten Äpfel über dem Feuer gegrillt und dann wurden die Sachen 
zusammen gepackt, der Müll zusammen gesammelt und wir brachen zurück zum Pfadiheim auf.

Mis Bescht
Bonsai
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Auf dieser Seite können Sie ihr Bodan-Inserat 
anbringen.
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VORSTELLUNG DER LEITER DER WOLFSISTUFE STURMVOGEL

Hallo, ich bin Tjure!

Bürgerlicher Name:		  Alex Wolfender

Alter:				    18

Beruf:				    FaBe Kind i.A.

Seit wann bin ich bei der Pfadi:	 Ich bin seit 2011 in der Pfadi

Das macht mir an der Pfadi Spass:	 Ich mag es Aktivitäten zu leiten. Lager 			 
				    sind immer noch mein Highlight.

Mein schönstes Pfadierlebnis: 
Mein schönstes Pfadierlebnis war das Pio-Sula 2018, im internationalen Pfadizentrum 
Kandersteg, im Wallis.
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ÜBERTRITT WÖLFE ZU PFADER, SEEMÖVE
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PROGRAMM VOM 01.05

Nach einem lauten Ruf kommt plötzlich Jim Knopf hinter dem Haus hervor. Er 
will mit uns in die USA reisen und die Städte unsicher machen. Wir finden das 
eine super Idee und gehen natürlich mit. Wir steigen in Jim´s Zug und fahren 
los.
Nach einer kurzen Zeit sind wir angekommen und stossen auf Chloe. Ihr 
Traum ist es ein Burger Restaurant zu eröffnen, aber dafür braucht sie unsere 
Hilfe. Allein würde sie es nie schaffen deshalb machen wir doch mit. Wir 
teilen uns in zwei Gruppen auf und beginnen unseren eigenen Restaurants 
aufzubauen. 
Auf dem Schulhofplatz sind vier Posten verteilt bei denen wir Mitarbeiter, 
Möbel, Werbung und Zutaten erspielen können, indem wir Aufgaben lösen. 
Das ziel ist es zwei Erfolgreiche Restaurants zu erschaffen die auch gerne 
besucht werden. Mit den Mitarbeitern bekommen wir eine gute Küchencrew 
und gute Leute im Service. Natürlich braucht jedes Restaurant auch Möbel 
und eine Küche und was sonst noch dazu gehört. Wie erfahren die Kunden 
von uns, natürlich durch Werbung. Und zu guter Letzt benötigen wir noch 
Zutaten und einige eigen kreierte Menüs und Rezepte. 
Nach einiger Zeit haben wir zwei Restaurants aufgebaut die super laufen. Zum 
einen haben wir das Restaurant „Kei Ahnig“ und „nai danke“. Beide laufen 
sehr gut und Chloe wird sie natürlich mit ihrem Team weiterführen.
Als danke schön macht Chloe und ihr Team für uns alle Burger, die wir 
zusammen zum Znacht essen. Chloe bedankt sich bei und wir fahren mit Jim 
Knopf zurück in die Schweiz zum Pfadiheim.
Wir machen einen lauten Ruf und verabschieden uns voneinander und freuen 
uns auf die nächste Reise mit Jim Knopf.

Üses Best und Allzeit bereit
Pixi
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VORSTELLUNG DER LEITERINNEN DER WOLFSSTUFE SEEMÖVE

Hallo, ich bin Cherota!

Bürgerlicher Name:			   Nadine Ilg

Alter:					     18 Jahre 

Beruf:					     Fachfrau Gesundheit 

Seit wann bin ich bei der Pfadi: 		  2011

Das macht mir an der Pfadi Spass: 	 die Abwechslung zum Alltag und 		
					     die gute Gemeinschaft 

Mein schönstes Pfadierlebnis:		  Piokurs 2018
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PROGRAMM VOM 24.04

Nachdem wir unseren Marsrowo frisch abgeholt und eingelöst hatten, führte 
uns der Astronaut zur Abschussrampe. Dort trafen wir auf einen Bekannten 
des Piloten. Dieser erklärte uns um was es genau beim Abschuss eines 
Marsrowos auf den Mars geht:
1.	 Damit der Marsrowo möglichst schnell auf den Mars gelangt, muss er 
erst einmal sehr schnell werden
2.	 Danach muss der die Reise unbeschädigt überstehen
3.	 Zu guter Letzt muss die Funkverbindung aufgestellt werden.

All diese Schritte führten wir aus und bekamen auch nach kurzen 
technischen Problemen eine Videoübertragung vom Mars. Unser Ziel oder 
vielmehr unsere Hoffnung war ja, dass wir auf dem Mars Nahrungsmittel 
anpflanzen können, den auf der Erde geht uns der Platz aus. Doch als wir das 
Videomaterial besichtigten waren wir entsetzt. Alles nur trockene Landschaft 
– keine Chance da etwas anzupflanzen. Also mussten wir uns etwas Anderes 
ausdenken.
(Etwas Anderes wird gedacht)
Auf einmal hatte ein Leiter die zündende Idee. Wir könnten ja unseren 
eigenen Garten bauen. Mit dieser Idee im Kopf ging es zurück ins Pfadiheim. 
Auf halben Weg begegneten wir einem etwas verrückten Händler. Dieser 
wollte mithilfe Seiltechnik, welche wir ihm beibrachten, die Steuerverwaltung 
austricksen, indem er in seinen Gartengeschäft Seile verkauft, und übergab 
uns einen ganzen Haufen Gartenmaterial, da er dieses als Seil-Steuerbetrüger 
nicht mehr brauchte.
Mit diesen Gerätschaften machten wir uns nun an den Bau des Gartens hinter 
dem Pfadiheim…to be continued
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PROGRAMM VOM 08.05

Das Heutige Programm ging eigentlich wie immer los, wir mussten zu Beginn 
unsere Hände waschen und dann liessen wir einen markerschütternd lauten 
Ruf ab. Daraufhin kam ein Gärtner die Treppen hinunter geflitzt, er war nicht 
gerade glücklich. Er erzählt uns, dass seine Gärtnerbude Konkurs gegangen 
ist und er nun keinen Platz mehr zum Arbeiten hat. Daraufhin laden wir 
ihn ganz einfach ein in unserem Garten, mit uns zusammen zu arbeiten. 
Der Gärtner ist Hell begeistert und will direkt Vollgas loslassen und sich 
richtig einen Weggärtnern. Wir laufen also zu unserem Garten hoch und 
ANALysieren erstmal die Lage. Wir einigen uns heute auf Zwei Haupt Projekte, 
die Einen müssen das Beet einteilen und leckeres Gemüse und Kräuter 
anpflanzen. Die Anderen nehmen sich der Aufgabe an, ein kleines Hochbeet 
slash Kräuterregal zu bauen. Die beiden Teams arbeiten nun parallel zu 
einander. Die Gruppe vom Beet beginnt zuerst damit die verschiedenen 
Zonen des Beets abzustecken und den Boden erneut etwas aufzulockern. Das 
Beet wird in folgende Vier Sektoren unterteilt: Radisschen, Kürbis, Rübli & 
Sonnenblumen.
Nachdem diese Sektoren eingeteilt und aufgelockert waren, konnten wir mit 
dem sähen beginnen. Ausserdem haben wir noch eine Kleinigkeit unter dem 
Kräuterbeet versteckt, welche sich nach ein paar Tagen sonne auch schon 
zeigen könnte ;)
Die Andere Gruppe begann unter Regie des Grossen Goofy’s mit dem Bau 
eines Hochbeetes / Kräuterregal. Wir haben zuallererst den vorgesehenen Ort 
für das Beet vermessen, diese Masse haben wir dann auf unsere Konstruktion 
übertragen, die wir uns im Kopf ausgebrütet haben. Ein Gedankenblitz schlug 
ein und wir begannen mit dem Bau. Nach ein paar zersägten Dachlatten und 
einigen Stichsägen-schnitten waren wir dem Ziel schon ein grosses Stück 
näher. Leider hat die Zeit uns an diesem Samstag etwas getäuscht und wir 
wurden nicht ganz fertig mit unserem Kräuerbeet. Wir planen dies nächste 
Woche fertigzustellen und es auch mit krätern zu bestücken.

Zapzarap
Goofy
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PROGRAMM VOM 24.04

Die TNS kamen etwa um 14:00 bei der Kirche Bernrain an, da wartete schon 
Hermes der Bote der griechischen Götter. Er sagte ihnen das der Herrscherblitz 
des Zeus gestohlen wurde und er nach fähigen Gehilfen sucht, die ihm helfen den 
verschwundenen Herrscherblitz zu suchen. Sie gingen in den Wald wo sie auf Hera 
trafen die Ehefrau von Zeus da sie über den Himmel herrscht müssten die TNS im 
Wald Bilder von Wolken und dessen Bezeichnungen wie diese heissen. Die Namen 
der Wolken mussten die TNS aber zuvor noch übersetzen. 
Nachdem sie alles gelöst haben, gingen sie weiter in den Wald, wo sie auf Zeus 
trafen, er erzählte ihnen, dass er bereits einige Nachforschungen gemacht hat. er 
hat es auf fünf Götter reduziert. Jedoch hat Zeus keinen Beweis, dass es einer der 
fünf Götter gewesen ist. Und darum braucht er die Hilfe der Ermittler in Ausbildung, 
die TNS. Sie müssen nun ganz viele kleine Aufgaben und Tests lösen, damit sie 
mehr über die Götter herausfinden können. Weiter entfernt von den TNS ist der 
Ermittlungssaal, da liegen fünf Namensschilder der Verdächtigen und ganz viele 
umgedrehte Karten auf dem Boden. Auf diesen stehen wichtige Informationen über 
die Götter und was sie gestern, zum Zeitpunkt des Diebstahls, getrieben haben. 
Die TNS bekommen alle eine Unterschriftskarte von Hermes ausgehändigt. 
Darauf können sie Unterschriften sammeln. Jedes Mal, wenn sie eine Aufgabe 
gemeistert haben, bekommen sie eine Unterschrift von Hermes, Hera oder Zeus. 
Für jede Unterschrift dürfen sie eine der Karten im Ermittlungssaal aufdecken, 
die ihnen einen wichtigen Hinweis für einen der Götter gibt. Jeder TNS hat 
eine eigene Unterschriftenkarte und sammelt selbst, trotzdem teilen sie die 
Informationen, welche sie im Ermittlungssaal aufgedeckt haben, den anderen mit. 
Hermes rät den TNS sich alles auf einem gemeinsamen Block zu notieren, weil 
sie den Ermittlungssaal nur betreten dürfen, wenn sie mit einer Unterschrift eine 
Information aufgedeckt haben.
Sie mussten eingige verrückte Aufgaben lösen wie zum Beispiel: alle TNS stellen sich 
in einem Kreis auf. Die Götter Hera, Hermes und Zeus sind die Spielleiter. Sie sagen 
verschiedene Kommandos, die die TNS korrekt auszuführen haben. Falls sie einen 
a machen, bekommen sie keine Unterschrift mehr, nur die fünf letzten TNS die sich 
noch im Kreis befanden haben bekamen eine Unterschrift.
Am Schluss wurde alles zusammen getragen was sie über die einzelnen Götter in 
Erfahrung gebracht haben und ihre Entscheidung viel auf Poseidon der Gott des 
Meeres und Zeus Bruder, da aber die Zeit dafür nicht mehr reichte wurde es auf die 
nächste Woche verschoben.
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VORSTELLUNG DER LEITERINNEN DER PFADISTUFE SEEMÖVE 

Hallo, ich bin Melika

Bürgerlicher Name:		  Amelie von Sondern

Alter:				    18 Jahre

Beruf: 				    PMS Schülerin

Seit wann bin ich bei der Pfadi: Ich weiss es nicht mehr, aber schon lange.

Das macht mir an der Pfadi Spass: Immer wieder neue Menschen 
kennenzulernen und einfach neues zu erleben.

Mein schönstes Pfadierlebnis: Als ich in meinem ersten Pfila getauft wurde.
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PIO-ÜBERTRITT

Mir hend üs am 15.05, das isch en Samstig gsi, am Hauptbahnhof troffe 
und hend es chlines Gschenkli übercho, nämlich üsi scho lang ersehntä 
Piokravattä, die as M-Budget Logo aaglähnt gsi sind. Nochhär simmär uf 
Wintherthur gfahrä und in Skillspark gangä. Trotzdäm mir diä ältischtä gsi 
sind, hämmer viel Spass gha. Dänoch simmer id Chickeria gangä zum üsän 
Hunger stillä und well gwüssi Lüüt vo üs d Chickeria in Chrüüzlingä sehr 
vermisst hend. Denoch simmer no in Migro gange zum üs Esse für üsen 
Filmoobig go chaufe. Als mir wieder im Pfadiheim gsi sind hämmer üs 
Popcorn gmacht und Film gluegt, als mir uf eimol en misteriöse Aaruef vo 
de Pumu übercho hend. Mir hend nämli nur no en Schrei am Telefon ghört. 
Natürli hemmer üs i üsene super unpassende Klamotte uf en Weg in Wald 
gmacht. Scho ufem Weg in Wald sind meega viel komischi Gstalte um üs ume 
glaufe und hend üs mit Schlamm beworfe. Denn hämmer vor de Blockhütte 
zwei komischi Proffessore belauscht, die gseit hend, dass sie e Klonmaschine 
baue hend. Mir sind wiiterglaufe und hend en anderer Proffessor, de 
ehemalig Partner vom Komische, troffe. Er het üs gseit, das die Maschine 
üsi Leiter Klont het und sie dezue no zu Zombies macht . Mir sind also zum 
andere ehemalige Partner vom komische Proffessor gange zum Säurebombe 
go hole zum die Maschine go zerstöre. Leider isch de Weg zrug nöd so eifach 
gsi, will d‘ Zombies üs dävo abhalte hend wolle d’Maschine z’zerstöre. Sie 
hend üs aagriffe und üs usenandgrisse, sodass mir alli allei irgendwo gsi sind. 
Leider sind bim Wäg zrugg zur Maschine alli Säureballön kabuttgange so 
hämmer d Maschine halt vo Hand müsse zerstöre und die komische veruckte 
Proffessore müese überwältige. Dennoch sind üsi Top Leiter zum Glück 
wieder normal gsi und mir sind zrugg is Pfadiheim glaufe. Mir hend denn no 
alles uufgruumt und sind hei gange. 
Danke nomol a alli für das, trotz Corona, coole Piojohr und dass ihr eu für üs 
sogar no Ziit gnoh hend und nomol extra Danke as Mami vo de Pumu, die üs 
üsi stylische Kravatte gneiht het. 
Euri Piostufe 
Magerquark
Bericht verfasst von Cheche
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AL-Brief 

Liebe Pfader, Eltern und Freunde der PTA-Summervogel 

Haben wir es überstanden? Ist das Homescouting vorbei und wir 
können uns wieder richtig treffen?! Kaum zu glauben nach fast einem 
Jahr Homescouting, startet die PTA-Summervogel wieder mit 
Liveaktivitäten! 

 

Vorab möchten wir euch aber in dieser 
Ausgabe des Seetüfel noch unsere 
Eindrücke und Erfahrungen aus dem 
Homescouting mit euch teilen.  

 

Unsere Teilnehmenden haben mit innerhalb des 
Roten Fadens «das vergessliche Vreni» ganz 
fleissig unserem Vreni geholfen, die 
Erinnerungen zurück zu bekommen- mit grossen 
Erfolg wie ihr auf den nächsten Seiten sehen 
könnt!  

Vreni kann sich nun wieder an ihren Namen, an 
ihre Freunde und an ihren Pfadinamen erinnern, 
sie hat sogar das Lesen wiedererlernt!  

 

Nun freuen wir uns riiiesig, dass wir euch nun wieder live sehen 
dürft! 

 

Liebe Pfadigrüsse 

 

Scoia & Saphira 
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Aktivität 9. Januar 2021 – Wer ist Vreni? 

Gerne möchten wir euch Vreni vorstellen. Sie ist eine ältere Dame, 
die seit einiger Zeit sehr vergesslich ist. Wenn ihr mehr über sie 
erfahren möchtet, löst das folgende Logical.  

PS: Auf der folgenden Seite sehr ihr die Lösungen unserer Pfader :) 
und noch weitere Informationen über Vreni 
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Lösung Logical & weitere Informationen über Vreni 
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Aktivität 23. Januar 2021 – Vreni und das ABC 

Unser liebes, vergessliches Vreni hat nicht nur die komplizierten 
Dinge vergessen, sondern auch ganz Alltägliches.  

 

Wie sie eben ihren eigenen Namen 
vergass, hat sie auch die richtige 
Reihenfolge des Alphabets 
vergessen.  

 

Mit Hilfe von vorgedruckten 
Stickern, konnten unsere 
Teilnehmenden, Vreni helfen die 
Buchstaben in der richtigen 
Reihenfolge zu ordnen. 

 

Für die Teilnehmenden, denen das zu wenig anspruchsvoll war, gab 
es die Zusatzaufgabe, die Buchstaben von Vrenis Namen mit 
vorgegebenen Farben auszumalen.  

 

Natürlich durfte man auch freiwillig noch alle weiteren Buchstaben 
nach Lust und Laune verzieren.  
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Aktivität 13. Februar 2021 – Einkaufen mit Vreni 

Vreni will nächste Woche backen. Damit sie ihre Zutaten nicht 
vergisst haben unsere Teilnehmenden dabei geholfen ihre 
Erinnerungen zu unterstützen.  
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Aktivität 27. Februar 2021 - Backen mit Vreni? 

Vreni weiss, dass sie vorhatte heute zu backen. Nur weshalb? 
Sie kann sich einfach nicht mehr an den Grund erinnern. Kannst du 
ihr dabei helfen sich zu erinnern, weshalb sie backen wollte? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Das Resultat eines Pfader’s 

 

 

Tagebucheintrag hören: 
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Aktivität 13. März 2021 – Vreni und ihre Freunde 

Leider, leider hat Vreni vergessen wer ihre Freunde sind und hatte 
Angst, dass sie ihre Freunde nicht mehr erkennen würde, wenn sie 
diese wieder sieht. 

 

Um Vreni da auf die Sprünge zu helfen, 
haben die Teilnehmenden und Leitenden 
und Vreni ein Freundebuch gestaltet. 

 

 

Dazu durfte jeder ein paar Fragen über 
sich beantworten. Diese ausgefüllten 
Frageformulare konnten dann alle 
Teilnehmenden, von seinen/ihren 
Freunden Zuhause ausdrucken.  

 

 

So hat nun jede/jeder Zuhause sein eigenes 
Freundebuch mit seinen Pfadifreunden und 
Vreni kann sich die Personen wieder ganz 
gut merken.  
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Aktivität 27.März 2021 – Vreni im Strassenverkehr 

Heute wollte Vreni einkaufen gehen. Sie hat sich zu Fuss auf den Weg 
gemacht und dann? Sie wusste einfach nicht mehr wie das geht… 
Sie muss innerhalb der gelben Streifenlinie gehen oder? 
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Aktivität 24. April 2021 – Vreni’s Pfadiname 

Dank unserer grossartigen Pfadienergie erinnerte sich Vreni wieder, 
dass sie selbst einmal in jungen Jahren in der Pfadi war.  

Vreni hatte sogar einen 
Pfadinamen…Wenn sie doch nur 
wüsste, wie dieser war, leider hat sie 
ihren Pfadinamen vergessen. 

 

Vreni bemerkt, dass sie täglich diese 
bunte Kette trägt, welche sie einmal in 
der Pfadi geschenkt bekommen hat 
und mit Hilfe dieser Kette finden die 
Teilnehmenden nun den Pfadinamen 
von Vreni heraus. Dieser ist nämlich mit der Morseschrift zu 

entziffern! 

 

Vreni hat aber auch noch eine zweite Kette, 
welche zu entziffern ist. Diese kann mit der 
Wölflischrift entziffert werden, um den 
Pfadinamen von Vreni herauszufinden.  

 

Konntest du den Pfadinamen so gut wie unsere 
Teilnehmenden entziffern? 

 

Vreni hiess in der Pfadi «Flips», was für ein toller Name! 
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Aktivität 8. Mai 2021 – Vreni im Pfila 

Juhuii – Wir sehen uns endlich wieder live! =) 

Vreni hat eine Einladung ins Pfingstlager bekommen. Doch leider hat 
ihr Chamäleon einen Teil der Einladung gefressen – War ja klar, dass 
da genau die Packliste beschrieben war. Wir beschliessen mit Vreni 
ein Mini-Pfingstlager in 3 Stunden zu machen. In dieser Zeit macht 
sich Vreni Notizen, was sie alles einpacken muss. Am Schluss erhalten 
alle Teilnehmenden eine Packliste - diese findet ihr auch auf der 
nächsten Seite. 
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Packliste für’s Pfingstlager – Wir freuen uns! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfadihemd 

Pfadikrawatte 

Hose 

Wanderschuhe 

Darunter 
T-Shirt 

Anziehen: Grosser Rucksack mit folgenden Sachen: 

1 T-Shirt 

1 Hose warm & kalt 

1 Pullover Wetter 

Unterwäsche 

Pyjama (lang) 

Necessaire  

Schlafsack 

Mätteli 

Kleiner Rucksack mit folgenden Sachen: 
Regenjacke/-hose 

Gefüllte Trinkflasche 

Sonnenhut/-brille 

Lunch 
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DU! 

Ja genau du! Du kannst uns helfen, dass die PTA-Summervogel noch 
lange bestehen bleibt. 
 
Wie? 
Mach für uns Mund zu Mund Propaganda. 

 

 

 

 

 
 

 

  

 

 

 

 

 

              Anforderungen:  

 

 

 

 

 

Bei wem? 
Wo? 

An Anlässen: 
Elternabenden, 
Vorlesungen, 
Veranstaltungen… Verwandte: 

Cousine, Cousin, 
Neffe, Nichte, 
Geschwister, Tante, 
Onkel … 

Bekannte: 
Arbeitskollegen, 
Schulkollegen, 
Nachbarn… 

Freunde: 
Vereinskollegen, 
ehemalige Schulfreunde … 

Jemand der jemanden kennt: 
Grosseltern von jemandem, 
Gotti, Götti von jemandem, 
Lehrer, Religionsunterichtslehrer… 

Leitende: 

 
 

Teilnehmende: 
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Kantonales Treffen der Pfadi Thurgau 

04./05. September 2021 in Kreuzlingen 
  

  

WWeerrddee  aauucchh  dduu  TTeeiill  ddeess  KKaaTTrree--TTeeaammss!!  

  

 

Die Pfadiabteilungen aus Kreuzlingen und Müllheim-Wigoltingen organisieren am Wochenende des 

44..//55..  SSeepptteemmbbeerr  22002211 das kantonale Pfaditreffen. Der Anlass findet im Kreuzlinger Seeburgpark statt. 

Zu dem Ereignis versammeln sich hunderte Pfadis aus dem ganzen Thurgau.  

 

  

  

Für das Gelingen des KaTre unter dem Motto «Zirkus Thurgovius» sind wir auf zahlreiche mitdenkende 

Köpfe und vor allem anpackende Hände angewiesen. Selbstverständlich ist die Durchführung des 

Anlasses noch vom weiteren Verlauf der Corona-Pandemie abhängig. Das OK plant voraus und 

entscheidet zu gegebener Zeit. Kannst du uns deine Unterstützung bereits zusichern?  

 

  

  

In den verschiedenen Ressorts fallen vor, während und auch nach dem Anlass Arbeiten an, für die 

Helfer*innen gesucht sind. Unser Aufruf an Ehemalige, Eltern und Freunde der Pfadi: Werde auch du 

Teil des KaTre-Teams! Auf der Website wwwwww..kkaattrree..cchh//hheellffeenn findest du das Anmeldeformular.  
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VON ALPHA BIS OMEGA - VERABSCHIEDUNG ALPHA

Ende des letzten Jahres hat uns Alpha als AL verlassen. Anstatt einer 
grossen Verabschiedung im Rahmen der Waldweihnacht, wie sie jedem 
Abteilungsleiter gebührt, fand die Feier coronabedingt erst vor kurzem in 
kleinem Rahmen statt. Miez und Husky überreichten Alpha als Dank für 
seine unermüdlichen Pfadidienste von 2016-2020 als AL ein Brotbrett mit 
entsprechender Pfadigravur sowie das passende Brotmesser. Vor seiner AL-
Zeit hat Alpha praktisch alle Stufen von den Wölfli bis zu den Pios erfolgreich 
geleitet und viele heutige Leiter für die Pfadi begeistert. Was er auch anpackt, 
es gelingt!
Dafür bedanken wir uns ganz herzlich mit einem dreifachen MERCI und 
BRAVO!
Wir wünschen Alpha für seinen künftigen Werdegang alles Gute und hoffen, 
dass er uns als Ehemaliger noch lange unterstützen kann. Seinem Nachfolger 
Logan drücken wir die Daumen für eine gute Pfadizukunft.
Allzeit bereit!
Papyrus für den Vorstand



REDAKTION
SEETUFEL

39

..

Pfadi-Press
Kreuzlingen

Seetüfel
Mitteilungsblatt der 
Pfadi Kreuzlingen

IN EIGENER SACHE

Die Zeitschrift „Seetüfel“ ist das offizielle Mitteilungsblatt der Pfadi Kreuzlingen. Der 
„Seetüfel“ erscheint vierteljährlich in einer Auflage von 500 Exemplaren und erfreut 
eine regionale Leserschaft von ca. 1500 Leser*innen. Finanziert wird die Publikation 
durch Inserate und Abonnementbeiträgen von den Abteilungen Seemöve, Sturmvogel, 
Summervogel und vom Verein Pfadifreunde. Der Seetüfel ermöglicht es, die Mitglieder und 
Freunde der Pfadi Kreuzlingen über die Aktivitäten zu informieren. Herausgegeben wird 
der Seetüfel vom Verlag Pfadi-Press. Der bisherige Verlagsleiter stellt seine Position nach 
10 Jahren per 2022 zur Verfügung. Die Pfadi Kreuzlingen sucht deshalb per 1. Januar 2022 
eine*n

Leiter*in Verlag Pfadi-Press

Die Verlagsleitung ist für die Finanzierung (Akquise Inserenten, Verrechnung 
Insertionsbeiträge und Abonnementskosten, Jahresabrechnung), die Platzierung der 
Inserate im Seetüfel, die Organisation des Drucks und für die personelle Führung der 
Redaktionsleitung zuständig. Zudem pflegt die Verlagsleitung die Kommunikation zu allen 
involvierten Stellen und organisiert bei Bedarf Sitzungen mit der Redaktionsleitung und den 
Abteilungsleiter*innen. 

Gesucht wird eine Person, die verantwortungsbewusst, zuverlässig und selbstständig die 
wiederkehrenden Aufgaben übernimmt. Die Position der Verlagsleitung eignet sich ideal für 
ein Elternteil oder eine ehemalige aktive Pfadiperson. Voraussetzung ist ein Interesse am 
Pfadibetrieb und Verständnis für die Pfadikultur. Eine gute Vernetzung in der Kreuzlinger 
Unternehmenslandschaft erleichtert die Arbeit. 

Es handelt sich nach dem Pfadigrundsatz um ein ehrenamtliches Engagement, das nicht 
finanziell vergütet wird. 

Interessierte melden sich für weitere Details gerne beim bisherigen Verlagsleiter 
Adrian Knecht v/o Knubi unter knubi@pfadi-kreuzlingen.ch. 
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